
Von:* rjburger@t-online.de [mailto:rjburger@t-online.de] 
*Gesendet:* Freitag, 13. April 2012 09:06 

*Betreff:* Drei junge Hunde in Todesgefahr !!!**** 

 
** ** 
  *Bitte großräumig verteilen. Ich kenne Eva selbst und weiß, sie ist 
komplett überfüllt zuhause, es wird ihr das Herz brechen, wenn sie die 
Hunde in die Perrera bringen muss :(((*     Hoffnungsvolle Grüße 
Jenny**** *Drei 
Hunde in Todesgefahr!* 
 
http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/?page=mediadb%
2Fmediadb_popup.php&pic_id=178010&setview=popup&doc_id=64965> 
 
Kontakt: iluja@gmx.de, Telefon 01782189491**** 
 
Heuchelheim  <http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/start/>| Wir 
bitten um Hilfe für diese Hunde! Eine große Tierliebhaberin die in Südspanien 
lebt, kümmert sich um herrenlose Strassenhunde. Mittlerweile hat sie auf 
ihrem großen Grundstück 27 alte, verletzte, behinderte Hunde behalten und 
gibt ihnen das Gnadenbrot. Nun standen wieder drei junge Hunde , ca. acht 
Monate alt, 50 cm groß, hungrig und verlassen vor ihrer Tür. Sie waren sehr 
scheu und voller Angst. Eva fütterte sie und so wurden sie zutraulicher. 
Nach einigen Tagen gingen sie freiwillig mit ihr ins Haus. Von Tag zu Tag 
wurden sie aufgeschlossener und spielen fröhlich mit ihren Artgenossen. Sie 
benehmen sich im Haus sehr gut, machen nichts kaputt und sind stubenrein. 
Es ist ein freundliches Trio, die ihre Angst vor den Menschen verloren hat. 
Das Problem ist, dass Eva nicht in der Lage ist, weitere Hunde zu behalten. 
Sie hat sich bereit erklärt, die Tiere einige Zeit zu beherbergen, damit in 
Deutschland ein Zuhause gefunden wird. Ansonsten muss sie die Hunde in eine 
Perrera bringen, was ihr das Herz sehr schwer macht und das Todesurteil für 
die Hunde bedeutet. Auch ein Pflegeplatz bis zur Vermittlung hilft! Sind 
Sie auf der Suche nach einem netten , vierbeinigen Hausgenossen? Oder 
möchten Sie Pflegefamilie sein? Bitte melden Sie sich, damit die Tiere 
nicht sterben müssen! www.tieroase-heuchelheim.com, iluja@gmx.de, Telefon 
01782189491**** 
  ------------------------------ 
 
http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/?page=mediadb%
2Fmediadb_popup.php&pic_id=178010&setview=popup&doc_id=64965>[image: 
Pauli]< 
http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/?page=mediadb%
2Fmediadb_popup.php&pic_id=178011&setview=popup&doc_id=64965> 
**** 
 
Pauli                                                    Pauli 
               **** 
 
** ** 
 
                                       **** 
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[image: Willi]<http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/?page=mediadb%
2Fmediadb_popup.php&pic_id=178012&setview=popup&doc_id=64965> 
[image: Bruno]<http://www.giessener-zeitung.de/heuchelheim/?page=mediadb%
2Fmediadb_popup.php&pic_id=178013&setview=popup&doc_id=64965> 
**** 
 
Bruno                            Willi                                     * 
*** 
 
---------------------------- 
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Von: Nina Schöllhorn <n.schoellhorn@gmx.de> 

Betreff: Hündin Xenia sucht ein Zuhause! 
An: andreagh@web.de 
Datum: Sonntag, 29. April, 2012 13:52 Uhr 
 
Xenia, 10 Jahre, 42 cm, kastriert, geimpft, gechipt sucht ein Zuhause! 
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Xenia verbrachte lange Zeit in einem rumänischen Tierheim. Zum Glück fand sich eine  

liebevolle Pflegestelle für sie, die ihr die Chance gab zu zeigen, was für eine tolle Hündin 

 sie doch ist. Denn sie ist freundlich, aufgeschlossene und unkompliziert im Umgang mit 

 Artgenossen und auch Katzen sind kein Problem für sie. Sie ist bereits stubenrein und  

kann schon kürzere Zeit alleine bleiben. Manche Situationen und Menschen verunsichern  

sie noch etwas, vermutlich wecken diese Erinnerungen an ihre nicht ganz so schöne 

 Vergangenheit. Insgesamt ist Xenia eine sehr angenehme Hündin, die viel Freude  

bereitet. Sie ist noch sehr fit und liebt ausgedehnte Spaziergänge.  

Zu Xenias Glück fehlt nun nur noch eine eigene Familie, was wir dieser originellen  

und besonders liebenswerten Hündin sehr gönnen würden.  
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Xenia befindet sich auf einer Pflegestelle in 88074 Meckenbeuren.  

Kontakt:  

Jasmin Menailiuk  

jasmin.menailiuk@gmx.de  

Tel.: 0178-1833769 ab 17.30 Uhr  

Nina Schöllhorn  

Tierärztin  

Bahnhofstr.25  

88048 Friedrichshafen  

 n.schoellhorn@gmx.de  

M. 0176.21204622 

---------------------------------- 
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Hallo, 
bitte Angel und die beiden Notfallkatzen nochmals in Euren Verteiler nehmen. 
 
Vielen vielen Dank 
Claudia 
 
Siehe Anhang 
  
-------------- 
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Von: Christina Voges [mailto:christinavoges@googlemail.com]  
Gesendet: Dienstag, 24. April 2012 20:44 

Betreff: Notfall Rebecca aus Korsika 

 

 
Rebecca, Mischlingshündin, ca. 50 cm., 6 Jahre alt, war eine Streunerhündin 
in Koriska. Wüstlinge warfen ihr Steine nach und verletzten ihr Auge. Ein 
lieber Mensch brachte sie zum Tierarzt, der das Auge nicht retten konnte. 
Eine französische Organisation rettete Rebecca und monatlang war sie an 
einer Pflegestelle. Dann fand sie ein Zuhause, leider nur für drei Monate, 
weil sie sich dem anderen Hund gegenüber in der Familie dominant gezeigt 
hat. Nun ist sie wieder zurück…  Rebecca akzeptiert kleine Hunde und auch 
Katzen, aber nicht solche ihrer Größe oder größer -  und wir hoffen, dass 
Rebecca, die so zärtliche und verschmuste Hündin, endlich ihr Glück 
findet, vielleicht als Alleinhund oder nur zu kleinen Artgenossen.  
Rebecca ist sterilisiert, geimpft und hat einen EU Pass. 
 
Anfragen an    ChristinaVoges@googlemail.com 
-- 
Ganz herzliche Grüße 
 
Christina Voges 
 
www.Hunderettung-Fulda.de 
  
  
--------------------- 
  
5 

Von: Vegane Tierliebe <veggygirl80@gmail.com> 

Datum: 26. April 2012 21:09 

Betreff: Hilfe für Tiere in Serbien!                                           Bitte teilen und einstellen! 

  

Liebe Tierfreunde, 
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In der Stadt LOZNICA in Serbien (nahe Belgrad) existiert seit 

 1.1.2009 ein Staatliches Auffanglager für Hunde. 

Seit 2011 versuchen wir die Situation der etwa 130 Hunde und 

 ca. 40 Welpen welche dort unter schlechten Bedingungen  

untergebracht sind, zu verbessern. Zusätzlich sind wir  

darum bemüht den unzähligen Straßenkatzen vor Ort zu helfen. 

  

Die Tiere haben in ihren Zwingern keine Rückzugsmöglichkeit 

 und keinen Schutz vor Kälte (im Winter bis zu -25°C) und  

Nässe und vor sengender Hitze im Sommer. 

  

Das Dach ist kaputt. Es regnet hinein und die Hunde sind den  

Wetterbedingungen meist schutzlos ausgeliefert. Somit müssen 

 die Hunde meist auf nassem und schlammigem Betonboden leben. 
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Im Lager befinden sich oft kranke, verletzte, misshandelte  

und halb verhungerte Hunde. Sie werden nicht ausreichend 

 gefüttert und sind darauf angewiesen, von unseren  

Tierschützerinnen Futter zu bekommen.Sonst würden sie nicht  

überleben.  
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Im Lager von Loznica mangelt es an allem (Futter, Medikamente, 

 Entwurmungstabletten, Desinfektionsmittel, Decken, Näpfe usw.)  

und es ist dringend Hilfe nötig, um die Lage der Tiere zumindest  

ein wenig zu verbessern. 

  

Täglich erhalten wir die Nachricht von toten Hunden, die 

 entweder durch Krankheiten, Verletzungen oder Vergiftungen  

ihr Leben lassen mussten. 

  

Wir sind ernsthaft daran interessiert die Situation vor Ort nachhaltig 

 und langfristig zu verbessern, Tiere dauerhaft zu versorgen,  

Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung zu leisten, eine geeignete 

 Auffangstation für Welpen, kranke und verletzte Hunde zu errichten. 

  

Wir sind auch mit der Vermittlung der Tiere beschäftigt, um so 

 zumindest einigen von ihnen das Leben zu retten. Wir wollen 

 aber in Zukunft allen Hunden dort helfen und nicht mehr 

 tatenlos dabei zusehen müssen, wie ein Hund nach dem  
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anderen stirbt. 

  

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt alle Tiere zu kastrieren, 

 um somit die unkontrollierte Vermehrung und das Elend einzudämmen. 

  

Das größte Problem sind derzeit die vielen Welpen, die ohne Hilfe 

 keine Überlebenschance haben. Da es nicht erlaubt ist, Welpen 

 aus Serbien ausreisen zu lassen, besteht die einzige Möglichkeit 

 ihnen zu helfen, ihnen vor Ort Hilfe zukommen zu lassen. Doch 

 auch hierfür mangelt es noch an allem. 

  

Die Behandlung von kranken und verletzten Hunden, sowie 

 Impfungen und Kastrationen sind sehr kostspielig und wir  

sind daher auf finanzielle Hilfe angewiesen. Eine Kastration 

 eines Rüden kostet 30 Euro und die einer Hündin 40 Euro. 

  

Weiters wird dringend Geld für Hundehütten benötigt, damit die Hunde 

 nicht auf dem dreckigen Betonboden liegen müssen. 

Der Preis für eine Hütte beträgt 120 Euro und bietet Platz für 6  

Hunde. Im Lager gibt es 36 Zwinger. 

Um den Tod weiterer Hunde durch Erfrieren zu verhindern, wollen 

 wir Vorsorgemaßnahmen für die nächste Kälteperiode treffen. 

 Dafür brauchen wir dringend finanzielle Unterstützung! 
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Wir bitten Sie daher uns zu helfen, damit wir diesen armen 

 Hunden helfen können. 

Wir sind für jede Art der Hilfe dankbar: 

  

- Geldspenden 

- Sach-, Futter- und Materialspenden 

Helfen Sie uns, indem Sie einem unserer Schützlinge eine  

Pflegestelle oder Endstelle bieten bzw. uns auf längere Zeit  

als Pflegestelle zur Verfügung stehen. 

Auch für die Vermittlung und den Transport der Tiere brauchen  

wir Hilfe in Form von Spenden und der Bereitstellung eines 

 größeren Fahrzeuges für die Durchführung von 

 Spendenfahrten und Hundetransporten. 

  

- Wir suchen dringend Personen vor Ort, die uns dabei unterstützen  

können unsere Projekte auch praktisch umzusetzen. Ihre 

 Hilfe ist in jeglicher Art willkommen. 

  

Nebenbei versuchen wir gemeinsam mit anderen Tierschützern  

mit den örtlichen Behörden und dem Bürgermeister ins Gespräch  

zu kommen, um auch langfristig und nachhaltig vor Ort etwas 

 verändern zu können. 

  

WIR BITTEN SIE UNS BEI UNSEREM PROJEKT "LOZNICA" ZU 
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 HELFEN, UM DIESEN GESCHUNDENEN SEELEN ENDLICH EIN  

LEBEN IN WÜRDE ZU ERMÖGLICHEN!!! 

  

Danke im Voraus!  Kontakt: Verein TIERSCHUTZ DIREKT  

e.V.    Daniela Brzobohata    veggygirl80@gmail.com  

  

  

Geldspenden für: 

Futter, Hütten, Dach, Versorgung und Verpflegung von Hunden, Welpen, 

 kranken und verletzten Tieren, für Impfungen, Medikamente, Kastrationen, 

 Transporte usw. können an folgendes Konto gerichtet werden und gehen 

 dann zu 100% an die Tiere aus dem Tierasyl Loznica: 

  

Kontoinhaber :  TIERSCHUTZ DIREKT e.V. 

Bank: Easy Bank 

Konto-Nr.: 20010932514 

BLZ: 14200 

IBAN: AT111420020010932514 

  

Swift (BIC): EASYATW1 

Verwendungszweck : Hilfe für Tiere in Loznica/Serbien 

Bilder einiger zu vermittelnder Hunde findet ihr hier : 

  

https://picasaweb.google.com/109478381621769731881/HundeSuchenEinSchonesZuhause
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GANZ DRINGEND WERDEN DIESE SACHSPENDEN BENÖTIGT: 

Entwurmungsmittel 

Antifloh- Zecken und Milbenmittel 

Augentropfen 

Ohrentropfen 

Wundsalben usw. 

Enteroferment 

Impfstoff 

Antibiotikum 

Vitamine für Welpen, Hunde und Katzen 

Welpenmilch für Hunde und Katzen 

Kekse/Leckerlis 

Hundemäntel 

Thermodecken 

Futterschüsseln 

Metallkübel für Wasser 

Halsbänder, Brustgeschirre, Leinen aber auch Spielzeuge für Hunde und 

 Katzen, Körbe und Transportboxen werden besonders gebraucht! 

Sachspenden bitte an folgende Adresse: 

  

  

Daniela Brzobohata 

Darwingasse 23/12 

1020 Wien 

Österreich 
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Vielen Dank! 

---------------- 
 
  

Seite 13 von 13

Montag, 30. April 2012 AOL: Notfelle2009 


